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Wir wünschen einen frohen 4. Adventssonntag!
Unseren Adventskalender finden Sie auf www.frickingen.de und auf Instagram @frickingen_online 
Bis 24.12.21 gibt es dort Videos, Rätsel und Geschichten aus Frickingen

 

Frickinger  
Adventskalender 2021

22 75 3 6 2423 19

11 10168 21 220 4

9 131415 18 171 12
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten (Mai - Oktober): 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr

Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten (Mai - Oktober): 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr

Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten (Mai - Oktober): 
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr

Gruppenführungen  
nach Vereinbarung 07554/983030

Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717

Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937

Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014

Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Hausärztlich internistische Praxis
Sylvain Behrenberg 07554/7939709
Dr. med. Frank Jürgensen  07554/2104455
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501

Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Heidi Vogler, Reittherapeutin  0176/31763624 

Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482

Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981

Heilpraktikerin/ 
Psychotherapie Mirjana Allweier 0172/3063584

Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969

Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936

Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Padur/Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600

Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztl. Notfalldienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 

max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 0170/8074899
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber  07552 / 3959300
Heiligenholz 11, Heiligenberg

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Jana Finsterwald 07554/983020
oder Heike Senger 07771/87591477

Postagentur in Altheim
Mo. + Di. + Do. + Fr. 14.00 – 16.30 Uhr
Mi. + Sa 09.00 – 11.30 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Michael Baader 07554/9203 

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister Jürgen Rauscher  0176 / 85608807
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

Wege leuchten, wo 
wir uns die Hand 
reichen. 
Hoff nung kann wachsen, 
wo Zuversicht trägt. 
  
Der Familientreff  Frickingen wünscht allen - 

Klein und Groß – ein 
glückliches 

zauberhaftes 
liebevolles 

himmlisches 
glitzerndes 
friedliches 

Weihnachtsfest! 
  
Wir sind dankbar für alle Begegnungen und 
gemeinsam gemeisterten Herausforderun-
gen in diesem Jahr und blicken in Zuversicht 
auf das Neue! 

Wir freuen uns auf euch und reichen euch 
immer wieder gern die Hand – auf dass 
Wege leuchten! 

Euer Team vom Familientreff  Frickingen, 
Treffl  eitung Hannah Monkos 

 
  

Sitzungseinladung 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
zu der am kommenden Dienstag, dem 21. 
Dezember 2021 stattfi ndenden Sitzung des 
Gemeinderates im Bürgersaal des Rathauses 
in Frickingen laden wir Sie hiermit herzlich 
ein. Die Sitzung des Gemeinderates beginnt 
um 19.30 Uhr. 

Die Sitzung des Gemeinderates hat fol-
gende Tagesordnung: 

1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Fragen und Anregungen der Einwohner/

innen 
3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022 
 - Beratung und Festlegung der 
    Investitionsmaßnahmen 
4. Fragen und Anregungen aus dem 
 Gemeinderat 
5. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 
Jürgen Stukle, Bürgermeister 

Für die Besucherinnen und Besucher gilt 
nach der neuen Corona-VO die 3G-Regel 
und Maskenpfl icht. 
Wir bitten um Beachtung. 

Öff nungszeiten des Rathau-
ses in den Kalenderwochen 
51/2021 bis 01/2022 
Von Weihnachten bis Silvester (24. bis 
31.12.2021 jew. einschließlich) und am 
Freitag nach Dreikönig (07.01.2022) 
bleibt das Rathaus geschlossen. 
In der Zeit von Montag, 03.01.2022 bis 
Mittwoch, 05.01.2022 erreichen Sie uns 
zu den üblichen Öff nungszeiten. 
Wir bitten um Beachtung.

 
  

Das Amtsblatt macht Pause
In der Woche 52 erscheint kein Amtsblatt. 
Das letzte Amtsblatt in 2021 erscheint in 
der KW 51 am 23.12.2021 mit Redaktions-
schluss am 20.12.2021. 
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr er-
scheint in KW 02 am 13.01.2022 mit Re-
daktionsschluss am 10.01.2022. 
Wir bitten dies, bei den Planungen zu be-
rücksichtigen. 

 
 
  

Neujahrskonzert
mit der Südwestdeutschen 

Philharmonie Konstanz

Samstag, 01.01.2022 | 19 Uhr
Graf-Burchard-Halle | Frickingen

„Das Leuchten der Nacht - 
Musik einer goldenen Ära“

Mit Werken u.a. von 
Friedrich Hollaender

Kurt Weill
Mischa Spoliansky

Cole Porter
Carl Millöcker

 

Ausführende:  
Georgios Iatrou, Bariton
Yorgos Zivras, Dirigent

Insa Pijanka, Moderation
Südwestdeutsche Philharmonie Konstanz 

Karten nur im Vorverkauf bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
In Frickingen bis 21.12. 2021

  keine Bewirtung   |  Maskenpflicht
Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Corona- 

Regelungen finden Anwendung. Änderungen vorbehalten.

Kartenservice: www.reservix.de  |  Tel.:  07554 98 30 30  

  

GutscheinKarte 
für Einkaufs-Erlebnisse in Frickingen 
Die neue GutscheinKarte, die bisher bei 8 
Akzeptanzstellen in Frickingen eingelöst 
werden kann, ist im Rathaus Frickingen er-
hältlich. 
Es können Beträge zwischen 5 und 150 EUR 
aufgeladen werden.

Weitere Informationen unter
www.frickingen.de/Gutscheinkarte 

Gutscheinbeträge können eingelöst werden 
bei:
• Eschbach‘s Küferkeller
• Hugo Gimenez - Suchmaschinenmarketing
• Lagerhäusle Kultur-Restaurant
• Metzgerei Hügle
• Obstgut Kohler
• Pizzeria La Dolce Vita
• Löwen Altheim
• Weinhandel Philipp Weber  

 

 
 

Ihr Frickinger Wirtschaftsrat-
Kalender 2022 ist da! 
Viele haben schon darauf gewartet und nun 
ist es wieder soweit: Die druckfrische 17. 
Aufl age des Frickinger Wirtschaftsrat-Kalen-
ders 2022 wurde in der letzten Woche an alle 
Haushalte kostenfrei verteilt. 

Wie immer haben wir wieder eine Fülle an 
aktuellen Informationen für Sie gebündelt. 
Zusammen mit Ihren eigenen Terminen, 
haben Sie mit dem Wirtschaftsrat-Kalender 
ein umfassendes Werk für Ihre privaten und 
berufl ichen Planungen an der Hand. Die 
große Vielfalt und Qualität der inserieren-
den Betriebe, Vereine und Institutionen ist 
für einen Ort wie Frickingen beeindruckend. 
Deshalb nutzen auch Sie bei Ihrem Einkauf 
oder nächsten Auftrag und bei Ihrer Freizeit-
gestaltung das starke Angebot vor Ort. 

Ihre Meinung ist gefragt! Wir freuen uns sehr 
über Anregungen und werden diese nach 
Möglichkeit gerne im nächsten Kalender 
umsetzen. Wer keinen Kalender bekommen 
hat bzw. weitere Exemplare benötigt, mel-
de sich bitte bei Christa Balser, Projektbüro 
Balser, Lippertsreuterstr. 4, Tel: 07554-98 99 
855. Im Rathaus-Foyer liegen ebenfalls Ka-
lender zur Mitnahme bereit. 

Der Wirtschaftsrat ist eine off ene Runde von 
Gewerbetreibenden und Freiberufl ern aus 
Frickingen. Im Kalender fi nden Sie genauere 
Informationen zu unseren Aktivitäten. Wei-
tere Interessierte sind jederzeit herzlich zu 
unseren Treff en willkommen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Frickinger Wirtschaftsrat 
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Corona-Wochenrückblick und 
aktuelle Infos 
Am Montag, 13. Dezember 2021 galten im 
Bodenseekreis 1.878 Personen als akute 
Corona-Infektionsfälle (Vorwoche: 2.280). 52 
Personen wurden stationär in den Kliniken 
im Landkreis im Zusammenhang mit Co-
vid-19 behandelt (Vorwoche: 42). 
In der zurückliegenden Woche (Dienstag, 
7. Dezember bis einschließlich Montag, 13. 
Dezember 2021) sind dem Gesundheitsamt 
Bodenseekreis insgesamt 971 neue Corona-
Infektionsfälle gemeldet worden (Vorwo-
che: 1.338). Es wurden neun Todesfälle im 
Zusammenhang mit Covid-19 gemeldet 
(Vorwoche: 12). 
Der höchste 7-Tages-Wert je 100.000 Einwoh-
ner wurde in der zurückliegenden Woche 
vom Landesgesundheitsamt mit 605,8 am 
Dienstag veröffentlicht (Vorwoche: 670,9). 
In der zurückliegenden Woche sind allein 
durch die ärztlichen Praxen im Bodensee-
kreis 17.170 Impfungen verabreicht worden 
(Vorwoche: 11.737). Die Impfstützpunkte 
des Bodenseekreises (inkl. dem neuen Impf-
stützpunkt an der Messe Friedrichshafen) 
leisteten insgesamt 2.777 Impfungen, davon 
2.404 Auffrischimpfungen. Hinzu kommt die 
Impfleistung der Kliniken, betriebsärztlicher 
Dienste sowie mobiler Impfteams in statio-
nären Einrichtungen und Einzelstützpunk-
ten in weiteren Gemeinden. Hierüber sind 
dem Landratsamt keine Statistiken bekannt. 
Impfungen für Kinder unter 12 Jahren werden 
in den Impfstützpunkten im Bodenseekreis 
aktuell NICHT angeboten. Eltern wenden sich 
hierfür bitte an ihre kinderärztliche Praxis. 
Eine Übersicht aktuell im Bodenseekreis ge-
botener Impfmöglichkeiten außerhalb der 
ärztlichen Praxen sowie wichtige Hinweise 
zur Impfberechtigung gibt es unter www.
bodenseekreis.de/corona-impfung 
Informationen zur Corona-Pandemie, den 
geltenden Regeln und Hinweise zum Ver-
halten bei einem positiven Test unter www.
bodenseekreis.de/corona 

Corona-Regeln im Bodenseekreis: Keine 
nächtlichen Ausgangsbeschränkungen 
mehr für Personen ohne Impfung 
Im Bodenseekreis gelten seit Mittwoch (15. 
Dezember 2021) 0:00 Uhr keine nächtli-
chen Ausgangsbeschränkungen mehr für 
nicht-immunisierte Personen. Damit kann 
sich auch wieder abends und nachts ohne 
Einschränkung außerhalb der eigenen 
Wohnung aufhalten, wer keine vollständige 
Corona-Schutzimpfung oder keinen Gene-
senenstatus hat. Nachdem die Sieben-Tage-
Inzidenz der gemeldeten Corona-Neuinfek-
tionen im Bodenseekreis fünf Tage in Folge 
unter dem Wert 500 lag, hat das Landratsamt 
dies entsprechend der Vorgaben der aktu-
ellen Corona-Verordnung des Landes am 
Dienstagabend amtlich bekannt gemacht. 
Weiterhin bleiben aber die landesweiten All-
tagsregeln der Corona-Verordnung gültig, 
insbesondere die Zugangsbeschränkungen 
für nicht-immunisierte Personen in vielen 
Bereichen des öffentlichen Lebens. 
Über die aktuell im Landkreis geltenden Re-
geln informiert das Landratsamt immer auf 
www.bodenseekreis.de/corona 

Weihnachtsbaumaktion  
konnte alle Wünsche erfüllen ! 
Zu unserer großen Freude gingen alle 38 
Kinder- und Seniorenwünsche aus Frickin-
gen bereits in den ersten Tagen, an denen 
sie erstmals am Weihnachtsbaum im Rat-
haus in Frickingen hingen, in die Hände von 
engagierten Spendern-und Spenderinnen. 
Liebevoll verpackt, kamen alle wieder bis 
zum 6.12. zurück und wurden mit der Hilfe 
von Frau Bergmüller, Gemeinde Frickingen 
gelistet für die Übergabe an Frau Monkos, 
Jugendamtsmitarbeiterin Frickingen. 
Wir Soroptimistinnen sind sehr dankbar, 
dass wir auf die Unterstützung der Gemein-
de Frickingen und der Kindergärten in 
Frickingen, die die Aktion sehr engagiert 
unterstützt haben, zählen können. Der 
Narrenverein Dreckspringer unterstützt 
die Aktion ebenfalls tatkräftig und wir be-
danken uns für eine großzügige Spende 
von 500 €  aus dem Adventsbasar, die den 
Erwerb von Lebensmittelgutscheinen mög-
lich macht, die wir über den Familientreff zu 
Weihnachten ausgeben können. 
Die Situation in den Familien hat sich im Ver-
gleich zu letzten Jahr durch die Pandemiesitu-
ation teilweise noch verschlechtert. Wie ermu-
tigend ist es, zu erleben wie viele Menschen 
trotz eigener Sorgen und Nöte den Kindern aus 
diesen Familien eine Freude bereiten möchten. 
Nur durch Solidarität, Hilfe und Mitgefühl über-
stehen wir alle diese schwierige Zeit. 
Wenn Sie sich für unsere Projekte interes-
sieren und noch für die 13. Weihnachts-
baumaktion spenden möchten, können sie 
dies über folgendes Konto der Sorop Hilfe 
e.V. Überlingen bei der Sparkasse Boden-
see (IBAN DE 76 6905 0001 0001 1105 76, 
BIC SOLADES1KNZ) tun (Stichwort „Weih-
nachtsbaumaktion“). Die Spenden werden 
ausschließlich für Kinder und Senioren ver-
wandt. Informationen über uns erhalten sie 
über www.clubueberlingen.soroptimist.de 

von links: Bäbel Schulte, NV Frickinger Drecksprin-
ger; Bettina König, Soroptimisten; Birgit Bergmüller, 
Gemeinde Frickingen; Birgit Hagg, Kinderhaus Alteim
 

 

3. Frickinger  
Apfellauf  
- Spendenübergabe 
Der 3. Frickinger 
Apfellauf, der zum 
zweiten Mal virtuell ausgetragen werden 
musste, wurde mit der Übergabe der Spen-
denschecks abgeschlossen.

Zuvor hatten die Gewinner aus der Verlo-
sung schon schöne Preise vom Sponsor 

KIKU Apples, ergänzt um Frickinger Ein-
kaufsgutscheine der Gemeinde, in Empfang 
nehmen können.

Feine Spendenschecks aus Lebkuchen, die 
die Bäckerei Baader als Hauptsponsor dan-
kenswerter Weise in ihrer Weihnachtsbäcke-
rei gefertigt hat, befinden sich nun auf dem 
Weg zu den Empfängern.

Spenden in Höhe von jeweils 700 EUR ge-
hen an das Projekt „Brotlauf“ von Brot für die 
Welt und an die von der Flutkatastrophe be-
troffene Kita in Kreuzweingarten. Ein Teil des 
Spendenbetrages generiert sich dabei aus 
den Startgeldern. Somit haben wieder alle, 
die sich für den 3. Frickinger Apfellauf an-
gemeldet hatten, einen bemerkenswerten 
Beitrag zu dieser schönen Aktion geleistet. 
Dafür einen ganz herzlichen Dank! 

 

von Links: Josef Baader (Hauptsponsor), Birgit Hagg, 
Birgit Bergmüller, Martha Lorenz und Peter Siegel 
vom Orga-Team. 
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Polizeiposten Salem unter 
neuer Leitung  
Nach dem Weggang des bisherigen Pos-
tenleiters Polizeihauptkommissar Martin 
Walter nach Meersburg steht der Polizeipos-
ten Salem seit Anfang Oktober unter neu-
er Leitung. Polizeihauptkommissar Simon 
Walz ist seitdem für die Geschicke des dem 
Polizeirevier Überlingen nachgeordneten 
Polizeipostens am Schlosssee verantwort-
lich. Durch seine bisherige Tätigkeit auf dem 
Polizeiposten Meersburg ist Walz die Arbeit 
auf einem Polizeiposten bestens vertraut. 
Der neue Postenleiter bekam am 01.12.2021 
im Salemer Rathaus in Anwesenheit von 
Bürgermeister Manfred Härle von Polizei-
präsident Uwe Stürmer offiziell seine Bestel-
lungsurkunde ausgehändigt. Ein Festakt zur 
Amtseinführung mit weiteren Gästen muss-
te aufgrund der aktuellen Coronasituation 
leider entfallen. Stellvertretend für die Bür-
germeister der beiden weiteren Gemeinden 
im Zuständigkeitsbereich des Polizeipos-
tens, Frickingen und Heiligenberg, begrüßte 
Manfred Härle den neuen Postenleiter und 
wünschte ihm einen guten Start, verbunden 
mit einer vertrauensvollen Zusammenarbeit 
zwischen den Gemeinden und dem Polizei-
posten Salem. 
  
Simon Walz freut sich auf seine neue Aufga-
be, die er in den neuen Räumlichkeiten des 
erst kürzlich eingerichteten Polizeipostens 
in der Neuen Mitte Salem in unmittelbarer 
Nähe des Rathauses antreten darf: „Ich freue 
mich, zusammen mit meinen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in einem modernen, 
bürgernahen und zentralen Polizeiposten 
in der Mitte Salems arbeiten zu dürfen und 
für die Belange der Einwohnerschaft von 
Salem, Frickingen und Heiligenberg zur Ver-
fügung zu stehen.“ Gelegenheit zu einer Be-
sichtigung der neuen Polizeidienststelle für 
Interessierte soll es nach jetziger Planung 
am 2. April kommenden Jahres im Rahmen 
des Tags der offenen Tür zur Eröffnung der 
Neuen Mitte geben. 

Zur Person: 
Polizeihauptkommissar Simon Walz, 42 Jah-
re alt, begann seine Ausbildung im mittleren 
Dienst bei der Polizei Baden-Württemberg 
im September 1996. Nach Ausbildungsen-
de kam er zum Polizeirevier Stockach, stieg 
dort in den gehobenen Dienst auf und wur-
de 2004 zum Polizeikommissar ernannt. 
Nach einer kurzen Station beim Autobahn-
polizeirevier Mühlhausen-Ehingen kam der 
gebürtige Überlinger im April 2008 zurück 
in seine Heimatstadt und war in den folgen-
den zehn Jahren zunächst stellvertreten-
der und später Leiter einer Dienstgruppe 
im Streifendienst beim Polizeirevier. 2018 
wechselte Walz zum Polizeiposten Meers-
burg, den er zuletzt bis zu seiner aktuellen 
Funktionsübernahme in Salem übergangs-
weise kommissarisch leitete. Walz ist Vater 
von drei Kindern und lebt mit seiner Familie 
nach wie vor in Überlingen. Er ist gerne mit 
dem Rad unterwegs und findet seine Ent-
spannung bei der Gartenarbeit und beim 
Holzmachen. 

Polizeipräsident Uwe Stürmer (rechts) überreicht 
Polizeihauptkommissar Simon Walz im Rathaus 
Salem die Bestellungsurkunde. Links im Bild 
Bürgermeister Manfred Härle.
  
 

Aus der Arbeit des  
Gemeinderats

Aus der Arbeit des  
Gemeinderates 
Der Technische Ausschuss hat in seiner Sit-
zung vom 07.12.2021 folgende Beschlüsse 
gefasst: 
1. Baugesuche 
1.1 Nochmalige Behandlung des Bauantrags 

‚Nutzungsänderung: 1. OG: Lagerräume 
in Sozial-, Sanitär- und Büroraum; 2. OG: 
Bühne in Büro und Präsentationsraum 
und Wohnraumerweiterung‘, Flst. Nr. 49/2 
der Gemarkung Altheim (Bachstraße 9) – 
Beschluss: Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens nach § 36 BauGB 

1.2 Terrassennutzung auf dem Garagen-
dach, Flst. Nr. 56/6 der Gemarkung Fri-
ckingen (Austraße 17 a) – Beschluss: Das 
gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB wird nicht erteilt.   

1.3 Abbruch Bestand und Neubau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage, Flst. 
Nr. 1310 der Gemarkung Altheim (Ri-
ckertsweiler 8) - Beschluss: Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens nach § 
36 BauGB   

1.4 Neubau eines Wohnhauses mit Carport, 
Flst. Nr. 87/9 der Gemarkung Leustetten 
(Riedblick 6) - Beschluss: Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens nach 
§ 36 BauGB mit einer Befreiung für das 
geplante begrünte Flachdach auf dem 
Carport   

1.5 Errichtung eines Betriebsgebäudes mit 
Betriebsleiterwohnung (2. BA), Flst. Nr. 
1843/5 der Gemarkung Frickingen (Au-
acker 10) – Beschluss: Da die Planung 
nochmals geändert wird, wird das Vor-
haben zurückgestellt.   

1.6 Erweiterung Werkstattgebäude um ei-
nen Lagerraum, Flst. Nr. 1601 der Gemar-
kung Frickingen (Adalbert-Stifter-Weg 
3) - Beschluss: Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens nach § 36 BauGB   

1.7 Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Einliegerwohnung und Garage, Flst. 
Nr. 87/7 der Gemarkung Leustetten 
(Riedblick 10) - Beschluss: Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens nach § 
36 BauGB mit Befreiungen vom Bebau-
ungsplan für die Erhöhung der EFH um 
50 cm, für die Reduzierung der Dachnei-
gung auf 23°, für die Überschreitung der 

zulässigen GRZ durch die Nebenanlagen 
und für das begrünte Flachdach auf der 
Doppelgarage. 

    
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
07.12.2021 folgende Beschlüsse gefasst: 
  
TOP 
Bericht des Bürgermeisters   
1. EEA-Rezertifizierung 
Bürgermeister Jürgen Stukle deutete an, 
dass er ganz erfreut mitteilen könne, dass 
die Gemeinde Frickingen am 06.12.2021 bei 
der Rezertifizierung im european energy 
award-Prozess mit 73,3 % sehr erfolgreich 
abgeschnitten habe. Bei der Erstzertifizie-
rung vor 4 Jahren habe die Gemeinde bei 
den 6 Handlungsfeldern (Entwicklungspla-
nung/Raumordnung – Kommunale Gebäu-
de und Anlagen – Versorgung, Entsorgung 
– Mobilität – Interne Organisation – Kom-
munikation, Kooperation), die beurteilt wer-
den, schon bemerkenswerte 70 % erreicht. 
Unsere energiepolitischen Aktivitäten, unse-
re Anstrengungen und Projekte im Bereich 
Klimaschutz und Klimaanpassungsmaßnah-
men seien ja längst überregional viel be-
achtet und seien nun auch in den Punkten 
durch die Rezertifizierung bestätigt worden. 
  
Der Bürgermeister bedankte sich bei allen für 
ihren Einsatz und ihr Engagement, insbeson-
dere bei den Mitgliedern des Energieteams 
und auch bei den Vertretern der Energie-
agentur, die die Gemeinde von Beginn an 
fachlich unterstützt habe. Dieses sehr gute 
Ergebnis sei für uns und unser Energieteam 
aber auch Motivation, in unseren Bemühun-
gen nicht nachzulassen und entschlossen 
und tatkräftig an diesem wichtigen Thema 
weiterzuarbeiten und konsequent in unserer 
kommunalpolitischen Arbeit entsprechend 
die richtigen Rahmenbedingungen zur Ein-
dämmung des Klimawandels zu setzen. Un-
ser Anspruch und unser Ziel sei es nun, in 4 
Jahren den Goldstandard beantragen zu kön-
nen. Dazu bedürfe es noch Punkte gutzuma-
chen, vor allem im Handlungsfeld 6 Kommu-
nikation, Kooperation. Der Bürgermeister war 
hierzu der Auffassung, dass die erfolgreiche 
Bewerbung der Gemeinde für die geförderte 
Personalstelle zur Erarbeitung einer Nachhal-
tigkeitsstrategie im Sinne der UN-AGENDA 
2030, d. h. die Projektarbeit der neuen Mit-
arbeiterin Frau Anne Gehrmann uns dabei 
ab 01. Januar entsprechend voranbringen 
werde. Die Gemeinde Frickingen sei auf dem 
richtigen Weg.   
  
2. Baugebiet Schwäppern - Bauplatzvergaben 
Bürgermeister Stukle informierte darüber, 
dass entsprechend den Richtlinien zur Ver-
gabe von Bauplätzen 12 Grundstücke im 
Neubaugebiet Schwäppern vergeben wor-
den sind. Dazu seien die mit der Bewerbung 
mitgeteilten persönlichen Daten gewertet 
und bepunktet worden. Das Bauplatzverga-
beverfahren sehe abschließend vor, dass die 
Erwerber samt Punktzahl bekanntgegeben 
werden. Folgende 12 Bewerber haben den 
Zuschlag erhalten: 
Stephanie und Martin Straub 105 Punkte, 
Elisabeth und Philipp Mader 105 Punkte, 
Sabrina und Alexander Klein 105 Punkte, 
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Philipp Ellmer und Ulrike Huber 100 Punkte, Stefanie und Björn Österwinter 90 Punkte, Kat-
rin und Peter Schulze 90 Punkte, Marie-Therese u. Martin Pfeifer 85 Punkte, Jenna und Mark 
Poguntke 85 Punkte, Inga und Till Steinbrenner 85 Punkte, Andreas Knupfer 85 Punkte, Fran-
ziska Baader und Nils Lehnebach 85 Punkte, Dana Joana Powöls und Benjamin Hausknecht 
85 Punkte.   
  
3. Absage Bürgerneujahrsempfang 
Der Bürgermeister berichtete zudem, dass er leider wie schon im vergangenen Jahr feststel-
len müsse, dass die Pandemie es nicht möglich mache, den Bürgerneujahrsempfang so um-
zusetzen, wie wir ihn gewohnt sind. Es wäre nicht möglich, im guten Gespräch, im gemein-
samen Austausch auf das neue Jahr anzustoßen. Insofern haben auch wir uns in Frickingen 
– genauso wie auch die umliegenden Gemeinden - entschieden, den Bürgerneujahrsemp-
fang abzusagen. Es werde wie im vergangenen Jahr eine virtuelle Alternative geben.     
  
TOP 
Naturnahe Umgestaltung des gemeindlichen Straßenbegleitgrüns  
-Präsentation, Beratung, Beschlussfassung 
Wie dringend notwendig es ist, nicht nur über Klimawandel zu reden, sondern Maßnahmen 
umzusetzen, die einer weiteren globalen Erwärmung entgegenwirken, bzw. künftig verhin-
dern sollen, wissen wir alle. 
  
Die Folgen des Klimawandels, die Belastungen für Land- und Forstwirtschaft, unsere Mitbür-
gerinnen und Mitbürger und die Kommunen sind längst vor Ort spürbar. 
  
Wenn wir nicht konsequent dem Klimawandel entgegensteuern, werden uns die Folgewir-
kungen daraus und auch die Klimaanpassungsmaßnahmen sehr teurer zu stehen kommen. 
Das Wetter variiert im ganzen Jahr stärker als früher und Extremwetter-Ereignisse wie Stür-
me, Starkregen, aber auch Dürreperioden nehmen merklich und regemäßig zu. 
  
Der Klimasteckbrief für Frickingen von der Energieagentur bestätigt dies deutlich: 

  
Wir alle sind also gemeinsam gefordert, aktiv zu handeln. 
  
Und dies gilt auch für uns in Frickingen – gleichwohl wir schon viel erreicht und umgesetzt 
haben – und für unsere energiepolitischen Maßnahmen und Bemühungen im längst über-
regional große Anerkennung und Beachtung finden müssen und werden auch wir in Fri-
ckingen den Weg der Energiegemeinde konsequent weitergehen und in unserer kommunal-
politischen Arbeit die entsprechend richtigen Rahmenbedingungen zur Eindämmung des 
Klimawandels setzen müssen. 
  
Mit der Rezertifizierung im EEA Prozess am 06. Dezember und dem dazu im Gemeinderat 
am 16. November verabschiedeten energie- und klimapolitischen Arbeitsprogramm ist ein 
weiterer wichtiger Schritt in die richtige Richtung gegeben. 
  
Dazu gehört auch, dass wir das gemeindliche Straßenbegleitgrün und wo möglich die weite-
ren öffentlichen Flächen in „naturnahe Blühinseln“ umgestalten. 
  

Grünflächen mit standortgerechten und hei-
mischen Wildpflanzen bieten Lebensräume 
für Bienen, Schmetterlinge und viele weite-
re Tiere, speichern Wasser und klimaschädli-
ches CO2 und kühlen ihre Umgebung. 
  
Auch werden viele Flächen zu früh, zu oft 
und zu radikal gekürzt – darauf gilt es künf-
tig zu achten. 
  
Wie auch aus der Mitte des Gemeinderates 
angeregt, wollen wir zum Frühjahr 2022 des-
halb beginnen, die gemeindlichen Flächen 
neu bepflanzen. 
  
Die Arbeiten werden von den Mitarbeitern 
des Bauhofes unter fachkundiger Beglei-
tung von Frau Aline van den Elzen, Garten-
baubetrieb van den Elzen, ausgeführt. 
  
Frau van den Elzen hat in der Sitzung das 
Pflanzkonzept ausführlich vorgestellt. 
  
Im ersten Schritt soll das Straßenbegleitgrün 
(Verkehrsinseln, Kreisel, etc.) und dann wei-
tere öffentliche Anlagen z.B. wie der Fricker 
Platz umgestaltet werden. 
  
Anmerkung: 
Zu den wichtigen ökologischen Verbesse-
rungen werden sich auch die einmaligen In-
vestitionskosten gegenüber den bisherigen, 
laufenden Aufwendungen für Wechselflorbe-
pflanzung und Bewässerung mit ca. 30-35 T€ 
im Jahr sehr schnell in einen finanziellen Vor-
teil für den Haushalt wenden. Die jährlichen 
Kosten werden künftig auf ca. 10 T€ geschätzt. 
Für den ersten Schritt werden Investitionen in 
Höhe von ca. 35 T€ getätigt – insgesamt wird 
die Umstellung auf ca. 50 T€ geschätzt. 
  
Der Gemeinderat hat die naturnahe Umge-
staltung des gemeindlichen Straßenbegleit-
grüns wie vorgestellt beschlossen. 
      
TOP 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
2022  
- Entwurf Ergebnishaushalt 2022 
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgespro-
chen, den Entwurf des Ergebnishaushalts 
2022 zu beschließen. Ausführliche Informa-
tionen über den Haushalt 2022 erhalten Sie 
im Mitteilungsblatt nach der Verabschie-
dung des Gesamthaushalts zu Beginn des 
neuen Jahres.   
  
TOP 
Gemeindewerke Frickingen 
- Aufnahme eines Darlehens für den Be-
triebszweig Wasserversorgung 
Im Betriebszweig Wasserversorgung der Ge-
meindewerke Frickingen wird konsequent 
die Möglichkeit genutzt, im Zuge von an-
deren Baumaßnahmen die Wasserversor-
gungsleitungen auszutauschen. 
In den letzten Jahren wurden größere In-
vestitionen in den Leitungsbau im Zuge 
der Sanierung der Ortsdurchfahrt L 200 in 
Altheim und der Dorfstraße in Leustetten 
getätigt. Im Zusammenhang mit der Glas-
faser- und Erdgaserschließung durch das 
Stadtwerk am See wurde zudem die Wasser-
versorgung im Badweg und der Landstraße 
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in Leustetten, in der Felderstraße und dem 
Adalbert-Stifter-Weg in Bruckfelden sowie 
in der Mühlenstraße in Frickingen erneuert. 
Auch künftig sollen bei der Erneuerung des 
Leitungsnetzes über Synergieeffekte Koste-
neinsparungen erzielt werden. 
  
So sah der Wirtschaftsplan 2021 für die Was-
serversorgung überaus beachtliche Investi-
tionen in Höhe von 648 T€ vor. Die Investi-
tionsausgaben 2021 werden voraussichtlich 
385 T€ betragen. Bis Mitte November 2021 
wurden rd. 175 T€ verausgabt. Bis Jahresen-
de ist mit weiteren Zahlungen in Höhe von 
rd. 210 T€ zu rechnen. Insbesondere wird 
mit größeren Abschlagzahlungen für die Sa-
nierung der Wasserversorgungsleitungen in 
der Schützenstraße gerechnet. 
  
Investitionsschwerpunkte im Wirtschafts-
jahr 2021 sind neben der Schützenstraße 
Frickingen die Leitungssanierungen in der 
Mühlenstraße Frickingen im Abschnitt Leim-
hölzle/Rickenwiesen sowie im Aachweg 
Bruckfelden. 
Darüber hinaus konnten Entwurfsplanun-
gen abgerechnet (z.B. neue Verbundleitung 
Leustetten) und Maßnahmen wie die Sanie-
rung der Mühlenstraße im Zuge der Hoch-
wasserschutzmaßnahmen, die Sanierung der 
Landstraße mit Aufbringen des Feinbelages 
sowie die Hauptwasserversorgungsleitung 
Altheim-Frickingen im Zuge des Radwege-
neubaus entlang der L200 im Bereich Alt-
heim-Bruckfelden schlussgerechnet werden. 
  
Der Wirtschaftsplan 2021 sieht zur Finan-
zierung dieser Investitionen eine Kreditauf-
nahme von 500 T€ vor. Das Landratsamt als 
Rechtaufsichtsbehörde hat diese Darlehen-
saufnahme mit Schreiben vom 12.04.2021 
genehmigt; in Anspruch genommen wurde 
sie bislang noch nicht.   
  
Zur Finanzierung der umfänglichen Bau-
maßnahmen schlägt die Verwaltung daher 
vor, eine „echte“ Darlehensaufnahme am 
Kreditmarkt wie folgt zu tätigen: 
  
Aufnahmebetrag: 300.000,00 € 
(30 Jahre Laufzeit) 
  
Weitere Konditionen: 3,33 % Tilgung pro 
Jahr (10.000 €/Jahr), Tilgung nachträglich 
und vierteljährlich, erstmals zum 31.03.2022 
und 100 % Auszahlung zum 17.12.2021. 
  
Um das derzeit sehr niedrige Zinsniveau 
langfristig zu sichern und damit die Auswir-
kungen über die Zinsbelastung auf die Was-
sergebühr nachhaltig festzuschreiben, wur-
den Angebote mit Zinsfestschreibungen von 
10, 20 und alternativ 30 Jahren angefordert.    
  
Die Verwaltung hat in der Sitzung die vorlie-
genden Angebote vorgestellt. 
  
Um das derzeit niedrige Zinsniveau lang-
fristig zu sichern, hat der Gemeinderat die 
Neuaufnahme eines Darlehens in Höhe von 
300.000,00 € mit einer Laufzeit und Zinsfest-
schreibung von 30 Jahren bei der Volksbank 
Überlingen / DZ Hyp zu dem angebotenen 
Zinssatz von 0,9 % nominal und 0,903 % ef-
fektiv beschlossen. 

TOP 
Annahme von Spenden  
Aufgrund von § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg hat der Gemeinde-
rat Frickingen über die Annahme und die Verteilung von Spenden zu entscheiden.  
  
Mit diesen Bestimmungen soll die Öffentlichkeit über den Eingang von Spenden informiert 
werden. Die so hergestellte Transparenz soll dem Abhängigkeitsgedanken von Spender und 
Gemeinde entgegenwirken. Grundsätzlich wird zwischen eingegangenen und angebotenen 
Spenden unterschieden. 
  
Folgende Geldspenden sind seit der letzten Beschlussfassung eingegangen: 

Datum Betrag Zweck Spender
02.12.2020 200,00 Spende zur Weitergabe an Vereine 

oder Einrichtungen
Kessler Landtechnik, 
Leustetten

28.12.2020 200,00 Spende zur Weitergabe an Vereine 
oder Einrichtungen

Harald Hügle, 
Frickingen

19.08.2021 300,00 Spende für kommunale Aufgaben; 
Feuerwehr Frickingen

Dr. Herbert Stein, 
Altheim

    
03.12.2021 200,00 Spende zur Weitergabe an Vereine 

oder Einrichtungen
Kessler Landtechnik, 
Leustetten

  
Folgende Geldspenden wurden seit der letzten Beschlussfassung angekündigt: 

Datum Betrag Zweck Spender
23.09.2021 251,09 Spende an das Kinderhaus Altheim 

für den Erwerb eines Hochbeets
Volksbank Überlingen 

23.09.2021 202,30 Spende an das Kinderhaus Altheim 
für den Erwerb eines Insektenhotel

Volksbank Überlingen 

Die ersten beiden Spenden sind zur Weiterleitung an örtliche Vereine und Einrichtungen vor-
gesehen und werden bei der nächsten Verteilungsrunde entsprechend berücksichtigt. Die 
restlichen drei Spenden verbleiben bei der Freiwilligen Feuerwehr bzw. dem Kinderhaus Alt-
heim und damit bei der Gemeinde Frickingen.  
  
Der Gemeinderat hat über die Annahme der eingegangenen und angekündigten Spenden 
entschieden. 
    
TOP 
Kinderhaus Altheim  
Festlegung der Benutzungsgebühren ab 01.01.2022 
In seiner Sitzung vom 27.07.2021 hat der Gemeinderat die Benutzungsgebühren für das Kin-
dergartenjahr 2021/2022 beschlossen. 
  
Da die Kosten für das Essen zum 01.01.2022 um 0,20 €/Essen geringfügig erhöht werden, 
bedarf es einer dementsprechenden Anpassung der Gebühren zum 01.01.2022. Im Kinder-
gartenbereich ist der Essensbeitrag separat ausgewiesen. Die Krippengebühren unter bc-bi 
(siehe unter den amtlichen Bekanntmachungen) beinhalten das Mittagessen, weshalb die 
Gebührensätze entsprechend hochgerechnet wurden. 
  
Der Gemeinderat hat die Benutzungsgebühren im Kinderhaus Altheim ab 01.01.2022 ent-
sprechend der unter den amtlichen Bekanntmachungen abgedruckten Gebührenordnung 
festgelegt. 
   
 

Amtliche Bekanntmachungen

Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die  
gemeindliche Kinderbetreuungseinrichtung in Altheim  
(Kinderhaus Altheim)   
I. § 6 erhält folgende Fassung: 
  

§ 6 
Benutzungsentgelt (Elternbeitrag) 

1.  Für den Besuch der Einrichtung werden ein Elternbeitrag und ein Essensgeld erhoben. 
2.  Diese betragen 
  
a)  für die Betreuung von Kindern ab dem 3. vollendeten Lebensjahr 
 (Kindergartenkinder), unbeschadet von Buchstabe b, 
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aa) für die Halbtagsbetreuung (7.15 Uhr bis 12.30 Uhr) 
an bis zu 5 Tagen/Woche 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 119,00 Euro 122,00 Euro 122,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 92,00 Euro 95,00 Euro 95,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 61,00 Euro 63,00 Euro 63,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 25,00 Euro 26,00 Euro 26,00 Euro   

ab) für die Betreuung während den verlängerten Öffnungszei-
ten an bis zu 3 Tagen (7.15 Uhr -13.45 Uhr) sowie Halbtagsbe-
treuung an den restlichen Tagen 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 141,00 Euro 145,00 Euro 145,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 108,00 Euro 111,00 Euro 111,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 71,00 Euro 73,00 Euro 73,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 28,00 Euro 29,00 Euro 29,00 Euro 
Beitrag für Mittagessen 3,00 Euro/ 3,00 Euro/ 3,20 Euro/ 
 Essen  Essen  Essen   

ac) für die Betreuung während den verlängerten Öffnungszei-
ten an mind. 4 Tagen (7.15 Uhr -13.45 Uhr) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 150,00 Euro 154,00 Euro 154,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 116,00 Euro 119,00 Euro 119,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 78,00 Euro 80,00 Euro 80,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 32,00 Euro 33,00 Euro 33,00 Euro 
Beitrag für Mittagessen 3,00 Euro/ 3,00 Euro/ 3,20 Euro/
 Essen  Essen  Essen  

ad) für die Ganztagsbetreuung an mind. 4 Tagen (7.15 Uhr 
-16.30 Uhr) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 223,00 Euro 230,00 Euro 230,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 174,00 Euro 179,00 Euro 179,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 118,00 Euro 122,00 Euro 122,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 49,00 Euro 51,00 Euro 51,00 Euro 
Beitrag für Mittagessen 3,00 Euro/ 3,00 Euro/ 3,20 Euro/
 Essen  Essen  Essen     

ae) für die Ganztagsbetreuung an mind. 3 Tagen (7.15 Uhr -16.30 
Uhr) und an 2 Tagen Verlängerte Öffnungszeiten oder Halbtags-
betreuung 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 204,00 Euro 210,00 Euro 210,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 157,00 Euro 162,00 Euro 162,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 105,00 Euro 108,00 Euro 108,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 45,00 Euro 47,00 Euro 47,00 Euro 
Beitrag für Mittagessen 3,00 Euro/ 3,00 Euro/ 3,20 Euro/
 Essen  Essen  Essen   

af) für die Ganztagsbetreuung an mind. 2 Tagen (7.15 Uhr -16.30 
Uhr) und an 3 Tagen Verlängerte Öffnungszeiten oder Halbtags-
betreuung 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 186,00 Euro 192,00 Euro 192,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 144,00 Euro 148,00 Euro 148,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 96,00 Euro 99,00 Euro 99,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 41,00 Euro 43,00 Euro 43,00 Euro 
Beitrag für Mittagessen 3,00 Euro/ 3,00 Euro/ 3,20 Euro/
 Essen  Essen  Essen     

b) für die Betreuung von Kindern vor Vollendung des 3. Lebens-
jahrs und für die Betreuung in der Kinderkrippe   

ba) für die Betreuung halbtags an bis zu 3 Tagen/Woche Inan-
spruchnahme (7.15 Uhr -12.30 Uhr)   
Elternbeitrag (ohne Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 165,00 Euro 170,00 Euro 170,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 122,00 Euro 126,00 Euro 126,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 84,00 Euro 87,00 Euro 87,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 46,00 Euro 48,00 Euro 48,00 Euro   

bb) für die Betreuung halbtags an mind. 4 Tagen/Woche Inan-
spruchnahme (7.15 Uhr -12.30 Uhr)   
Elternbeitrag (ohne Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 267,00 Euro 275,00 Euro 275,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 203,00 Euro 209,00 Euro 209,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 136,00 Euro 140,00 Euro 140,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 73,00 Euro 75,00 Euro 75,00 Euro 

bc) für die Betreuung während den verlängerten Öffnungszeiten 
an bis zu 3 Tagen/Woche Inanspruchnahme (7.15 Uhr -13.45 Uhr) 
Elternbeitrag (inkl. Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 209,00 Euro 215,00 Euro 217,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 153,00 Euro 158,00 Euro 160,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 107,00 Euro 110,00 Euro 112,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 58,00 Euro 60,00 Euro 62,00 Euro 
  
bd) für die Betreuung während den verlängerten Öffnungszei-
ten an mind. 4 Tagen in der Woche (7.15 Uhr -13.45 Uhr) 
Elternbeitrag (inkl. Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 342,00 Euro 352,00 Euro 355,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 257,00 Euro 265,00 Euro 268,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 177,00 Euro 182,00 Euro 185,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 93,00 Euro 96,00 Euro 99,00 Euro 
  
be) für die Ganztagsbetreuung (7.15 Uhr-16.30 Uhr) an 4 Tagen/
Woche (Montag-Donnerstag) und die Betreuung während den 
verlängerten Öffnungszeiten am Freitag (7.15 Uhr-13.45 Uhr)  
Elternbeitrag (inkl. Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 461,00 Euro 474,00 Euro 478,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 349,00 Euro 359,00 Euro 363,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 239,00 Euro 246,00 Euro 250,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 123,00 Euro 127,00 Euro 131,00 Euro 
  
bf) für die Ganztagsbetreuung (7.15 Uhr-16.30 Uhr) an 4 Tagen/
Woche Inanspruchnahme (von Montag bis Donnerstag) 
Elternbeitrag (inkl. Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 372,00 Euro 383,00 Euro 386,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 281,00 Euro 289,00 Euro 292,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 190,00 Euro 196,00 Euro 199,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 98,00 Euro 101,00 Euro 104,00 Euro 
  
bg) für die Ganztagsbetreuung (7.15 Uhr-16.30 Uhr) an 3 Tagen/
Woche Inanspruchnahme  
Elternbeitrag (inkl. Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 281,00 Euro 289,00 Euro 291,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 210,00 Euro 216,00 Euro 218,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 146,00 Euro 150,00 Euro 152,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 79,00 Euro 82,00 Euro 84,00 Euro 
    
bh) für die Ganztagsbetreuung (7.15 Uhr-16.30 Uhr) an 2 Tagen/
Woche Inanspruchnahme  
Elternbeitrag (inkl. Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 189,00 Euro 195,00 Euro 197,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 143,00 Euro 147,00 Euro 149,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 100,00 Euro 103,00 Euro 105,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 53,00 Euro 55,00 Euro 57,00 Euro 
  
bi) für die Betreuung an 3 Tagen/Woche, davon für die Ganztags-
betreuung (7.15 Uhr-16.30 Uhr) an 2 Tagen/Woche und für die 
Betreuung während den verlängerten Öffnungszeiten an einem 
zusätzlichen Tag/Woche (7.15 Uhr-13.45 Uhr)  
Elternbeitrag (inkl. Mittagessen) 
 ab 01.09.2020  ab 01.09.2021  ab 01.01.2022 
für 1 Kind einer Familie 255,00 Euro 262,00 Euro 266,00 Euro 
für ein 2. Kind der Familie 196,00 Euro 202,00 Euro 206,00 Euro 
für ein 3. Kind der Familie 133,00 Euro 137,00 Euro 141,00 Euro 
für ein 4. Kind der Familie 72,00 Euro 74,00 Euro 78,00 Euro 
    
II. § 11 erhält folgende Fassung: 

  
§ 11 

Inkrafttreten 
Die Änderung der Benutzungsordnung tritt zum 01.01.2022 in Kraft. 
    
Frickingen, den 08.12.2021 
gez. 
Jürgen Stukle, Bürgermeister 
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Satzung  

des Gemeindeverwaltungsverbandes Markdorf  
über die Erhebung von Gebühren für die Erstattung von 

Gutachten durch den Gutachterausschuss Linzgau-
Gehrenberg vom 22.11.2021 

(Gutachterausschussgebührensatzung) 
 

Aufgrund der §§ 4, 59, 60 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in Verbindung 
mit den §§ 2, 11, 12 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat die 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Markdorf am 22.11.2021 folgende 
Satzung beschlossen: 

 
 
 

§ 1  
Gebührenpflicht 

 

(1)  Der Gemeindeverwaltungsverband Markdorf erhebt für die  Erstattung von Gutachten 
durch den Gutachterausschuss Linzgau-Gehrenberg und für Leistungen der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses Gebühren. 

 

(2)  Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten Gebühren zu Grunde liegen, 
umsatzsteuerpflichtig sind, wird zu der Gebühr die Umsatzsteuer in der jeweils 
gesetzlichen Höhe hinzugerechnet. 

 

(3)  Diese Satzung ist nicht anzuwenden, wenn der Gutachterausschuss oder dessen 
Geschäftsstelle von einem Gericht oder der Staatsanwaltschaft zu Beweiszwecken 
herangezogen wird. 

 
(4)  Die Satzung gilt in den beteiligten Kommunen: Stadt Markdorf und den Gemeinden 

Bermatingen, Deggenhausertal, Oberteuringen, Frickingen, Heiligenberg, und Salem. 
 
 
 

§ 2 
Gebührenschuldner, Haftung 

 

(1)  Gebührenschuldner ist, wer die Leistung veranlasst oder in wessen Interesse sie 
vorgenommen wird. 

 

(2)  Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
 

(3)  Neben dem Gebührenschuldner haftet, wer die Gebührenschuld durch schriftliche 
Erklärung gegenüber dem Gutachterausschuss übernommen hat; dies gilt auch für 
denjenigen, der für die Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet. 

Satzung des  
Gemeindeverwaltungsver-
bandes Markdorf über die 

Erhebung von Gebühren für 
die Erstattung von Gutachten 

durch den Gutachterausschuss 
Linzgau-Gehrenberg vom 
22.11.2021 (Gutachteraus-
schussgebührensatzung)

Aufgrund der §§ 4, 59, 60 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
Verbindung mit den §§ 2, 11, 12 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) hat die Verbandsversamm-
lung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Markdorf am 22.11.2021 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1
Gebührenpflicht

(1)  Der Gemeindeverwaltungsverband 
 Markdorf erhebt für die Erstattung von 

Gutachten durch den Gutachteraus-
schuss Linzgau-Gehrenberg und für 
Leistungen der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses Gebühren.

(2)  Soweit die Leistungen, die den in die-
ser Satzung festgelegten Gebühren zu 
Grunde liegen, umsatzsteuerpflichtig 
sind, wird zu der Gebühr die Umsatz-
steuer in der jeweils gesetzlichen Höhe 
hinzugerechnet.

(3)  Diese Satzung ist nicht anzuwenden, 
wenn der Gutachterausschuss oder des-
sen Geschäftsstelle von einem Gericht 
oder der Staatsanwaltschaft zu Beweis-
zwecken herangezogen wird.

(4)  Die Satzung gilt in den beteiligten 
Kommunen: Stadt Markdorf und den 
Gemeinden Bermatingen, Deggenhau-
sertal, Oberteuringen, Frickingen, Heili-
genberg, und Salem.

§ 2
Gebührenschuldner, Haftung

(1)  Gebührenschuldner ist, wer die Leistung 
veranlasst oder in wessen Interesse sie 
vorgenommen wird.

(2)  Mehrere Gebührenschuldner haften als 
Gesamtschuldner.

(3)  Neben dem Gebührenschuldner haftet, 
wer die Gebührenschuld durch schriftli-
che Erklärung gegenüber dem Gutach-
terausschuss übernommen hat; dies gilt 
auch für denjenigen, der für die Gebüh-
renschuld eines anderen kraft Gesetzes 
haftet.

§ 3
Gebührenmaßstab

(1)  Die Gebühren für Wertermittlungen des 
Gutachterausschusses werden vorbe-
haltlich der Absätze 5, 6, 7 und 8 nach 
dem ermittelten Wert der Sachen und 
Rechte, bezogen auf den Zeitpunkt des 
Abschlusses der Wertermittlung, erho-
ben.

(2)  Sind im Rahmen einer Wertermittlung 
mehrere Sachen oder Rechte, die sich auf 
ein Grundstück oder ein grundstücksglei-
ches Recht beziehen, zu bewerten, so ist 
die Gebühr aus der Summe der maßgeb-
lichen Werte der einzelnen Gegenstände 
zu berechnen. Gleiches gilt, wenn Wert-
minderungen zu berücksichtigen, Wert-
unterschiede auf der Grundlage unter-
schiedlicher Grundstückseigenschaften 
zu ermitteln oder mehrere gleichartige 
unbebaute Grundstücke zu bewerten 
sind. Von dieser Regelung ausgenom-
men sind die Gebühren für mehrere Ei-
gentumswohnungen auf einem Grund-
stück, die sich nach § 4 Abs. 3 berechnen.

(3)  Sind Wertermittlungen für Sachen oder 
Rechte auf unterschiedliche Stichtage 
durchzuführen, so wird für jeden Stichtag 
eine Gebühr berechnet. Für den höchs-
ten Verkehrswert nach Abs. 1 wird die 
volle Gebühr erhoben. Für jeden weite-
ren Verkehrswert wird die Hälfte der an-
rechenbaren Gebühr nach § 4 berechnet. 
Sind die tatsächlichen und rechtlichen 
Verhältnisse antragsgemäß unverändert, 
wird hierfür ein Viertel der anrechenba-
ren Gebühr nach § 4 erhoben.

(4)  Wird der Wert eines Miteigentumsanteils 
ermittelt, der nicht mit Sondereigentum 
nach dem Wohnungseigentumsgesetz 

verbunden ist, so wird die Gebühr aus 
dem Wert des gesamten Grundstücks 
berechnet.

(5)  Bei Wertermittlungen im Umlegungs-
verfahren auf Antrag der Umlegungs-
stelle bildet der Wert der Verteilungs-
masse die Bemessungsgrundlage für die 
Gebührenfestsetzung.

(6)  Für die Ermittlung besonderer Boden-
richtwerte (§ 196 Abs. 1 Satz 5 BauGB) 
und für die Erstattung von Gutachten 
nach § 5 Abs. 2 Bundeskleingartenge-
setz v. 01. September 2001 werden die 
Gebühren nach Verwaltungsaufwand 
nach § 4 Abs. 5 erhoben. Mindestgebühr 
450,00 Euro.

(7)  Veranlasst der Antragsteller den Gutach-
terausschuss oder dessen Geschäftsstel-
le nach Abschluss der Wertermittlung zu 
einer Erörterung von Gegenvorstellun-
gen ohne Auswirkungen auf die Wert-
aussage des Gutachtens, werden hierfür 
Gebühren nach Verwaltungsaufwand 
nach § 4 Abs. 5 erhoben.

(8)  Für zusätzlichen Aufwand (wie z.B. zu-
sätzliche Besprechungen auf Veran-
lassung des Antragstellers, zusätzliche 
Ausarbeitung auf Veranlassung des 
Antragstellers, zusätzlicher Ortstermin), 
werden hierfür Gebühren nach Verwal-
tungsaufwand nach § 4 Abs. 5 erhoben.

§ 4
Gebührenhöhe

(1) Bei der Wertermittlung von Sachen und Rechten wird die Gebühr wie folgt bestimmt:
Wert nach § 3 über  Grundbetrag  Zuschlag
0 Euro bis 25.000 Euro  1.100,00 Euro
25.000 Euro bis 100.000 Euro  1.100,00 Euro  zzgl. 0,4 %
                      aus dem Betrag über 25.000 Euro
100.000 Euro bis 250.000 Euro  1.400,00 Euro  zzgl. 0,25 %
                      aus dem Betrag über 100.000 Euro
250.000 Euro bis 500.000 Euro  1.770,00 Euro  zzgl. 0,2 %
                      aus dem Betrag über 250.000 Euro
500.000 Euro bis 2.000.000 Euro  2.280,00 Euro  zzgl. 0,15 %
                      aus dem Betrag über 500.000 Euro
2.000.000 Euro bis 5.000.000 Euro  4.530,00 Euro  zzgl. 0,08 %
                      aus dem Betrag über 2.000.000 Euro
über 5.000.000 Euro  6.945,00 Euro  zzgl. 0,05 %
                      aus dem Betrag über 5.000.000 Euro

(2)  Bei geringem Aufwand (Kleinbauten, zum Beispiel Garagen oder Gartenhäuser) oder 
wenn dieselben Sachen oder Rechte innerhalb von drei Jahren erneut zu bewerten sind, 
ohne dass sich die Zustandsmerkmale (§ 4 Abs. 2 ImmoWertV) geändert haben, ermäßigt 
sich die Gebühr um 30 %.

(3)  Sind im Rahmen eines Wertermittlungsauftrags in einem Gebäude mehrere Eigentums-
wohnungen zu bewerten, so wird für die Eigentumswohnung mit dem höchsten Ver-
kehrswert nach § 3 Abs.1 die volle Gebühr erhoben. Für jede weitere Wertermittlung 
ermäßigt sich die Gebühr um 20 %.

(4)  In den Gebühren ist eine Ausfertigung des Gutachtens für den Antragsteller und eine 
weitere für den Eigentümer enthalten. Ist der Antragsteller nicht Eigentümer oder Teil 
der Eigentümergemeinschaft, erhält der Eigentümer oder die Eigentümergemeinschaft 
eine weitere Ausfertigung. Für jede weitere Ausfertigung – auch auf Grund gesetzlicher 
Vorschriften, werden Gebühren in Höhe von 25,00 Euro / Stück berechnet.

(5)  Gebühren nach Verwaltungsaufwand im Zeithonorar: Für Leistungen des Gutachter-
ausschusses oder der Geschäftsstelle, die in dieser Satzung nach der Zeitdauer der Be-
arbeitung der Leistung berechnet werden, bemisst sich die Höhe der Gebühr nach der 
Bearbeitungszeit, die in Zeiteinheiten (ZE) gemessen wird. Eine ZE beträgt 15 Minuten. 
Angebrochene ZE sind dabei bis zur Hälfte (das heißt bis 7:30 Min.) auf die vorausgehen-
de volle Zahl der ZE abzurunden und angebrochene ZE über der Hälfte (ab 7:31 Min.) auf 
die nächstfolgende volle Zahl der ZE aufzurunden. Je ZE wird eine Gebühr in Höhe von 
14,00 Euro erhoben.
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(6)  Gebühren für schriftliche Bodenricht-
wertauskünfte:
• Einfache schriftliche Bodenrichtwert-

auskunft (ohne Lageplan) 30,00 Euro
• Erweiterte schriftliche Bodenrichtwert-

auskunft (ggf. mit Lageplan und Aus-
zug aus dem Bebauungsplan) nach 
Verwaltungsaufwand § 4 Abs. 5

(7)  Gebühren für Auskünfte aus der Kauf-
preissammlung:

 Im Vergleichswert- oder Auswahlverfah-
ren nach Verwaltungsaufwand § 4 Abs. 5

(8)  Gebühren für den Grundstücksmarktbe-
richt:

 Printausgabe oder digitale Übermitt-
lung 25,00 Euro

 bei Versand zzgl. Versandkosten 2,50 Euro
(9)  Für besondere Leistungen bei der Er-

mittlung der Grundlagendaten, die für 
die Erstattung eines Gutachtens erfor-
derlich sind, wie z.B. örtliche Aufnahme 
der Gebäude, ein örtliches Aufmaß der 
bewertungsrelevanten Flächen oder 
Erstellung / Ergänzung maßstabsbezo-
gener Pläne durch den Gutachteraus-
schuss oder die Geschäftsstelle werden

 Gebühren nach Verwaltungsaufwand 
nach § 4 Abs. 5 erhoben.

(10) Für sonstige Leistungen der Geschäfts-
stelle werden Gebühren nach Verwal-
tungsaufwand nach § 4 Abs. 5 erhoben.

§ 5
Rücknahme eines Antrags

(1)  Wird ein Antrag auf Erstattung eines 
Gutachtens zurückgenommen, bevor 
der Gutachterausschuss einen Beschluss 
über den Wert eines Gegenstandes ge-
fasst hat, so wird eine Gebühr nach dem 
Bearbeitungsstand von bis zu 90 % der 
vollen Gebühr erhoben. Wird ein Antrag 
erst nach dem Beschluss zurückgenom-
men, so entsteht die volle Gebühr.

(2)  Wird ein Antrag auf Erstellung einer 
sonstigen Leistung des Gutachteraus-
schusses oder dessen Geschäftsstelle 
zurückgenommen, so wird eine Gebühr 
nach dem Bearbeitungsstand von bis zu 
90 % der vollen Gebühr erhoben.

(3)  Ändert der Antragsteller während der 
Bearbeitung des Gutachtens den Gut-
achtenauftrag (z.B. Änderung des Wert-
ermittlungsstichtags, Änderung des 
Wertermittlungsgegenstandes), so wird 
der hierdurch veranlasste Mehraufwand 
nach Verwaltungsaufwand nach § 4 
Abs. 5 zusätzlich zu der Gebühr nach § 4 
Abs.1 erhoben.

§ 6
Besondere Sachverständige, 

erhöhte Auslagen
(1)  Werden mit Zustimmung des Antragstel-

lers besondere Sachverständige bei der 
Wertermittlung zugezogen, so hat der 
Gebührenschuldner die hierdurch ent-
stehenden Auslagen neben den Gebüh-
ren nach dieser Satzung zu entrichten.

(2)  Soweit die sonstigen Auslagen das übli-
che Maß übersteigen, sind sie neben der 
Gebühr zu ersetzen.

(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die 
für die Gebühren geltenden Vorschriften 
entsprechend anzuwenden.

§ 7
Entstehung und Fälligkeit

Die Gebühr entsteht mit der Beendigung 
der Wertermittlung oder der sonstigen 
Leistung, in den Fällen des § 5 mit der Rück-
nahme des Antrags. Die Gebühr wird einen 
Monat nach der Bekanntgabe des Gebüh-
renbescheides fällig.

§ 8
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft; 
gleichzeitig tritt die Gutachterausschussge-
bührensatzung vom 06.11.2014 nebst deren 
späteren Änderungen außer Kraft.
 
Ausgefertigt!
Markdorf, 22.11.2021
gez. Georg Riedmann
Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber des 
Gemeindeverwaltungsverbands Markdorf 
(Verbandsverwaltung im Rathaus Markdorf ) 
geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
 

Landratsamt  
Bodenseekreis

Öffnungszeiten der Entsor-
gungsanlagen 
Die Entsorgungszentren, der Wertstoffhof-
PLUS+ in Ailingen sowie die Wertstoffhöfe 
des Bodenseekreises bleiben an Heilig-
abend und Silvester geschlossen.  An den 
übrigen Werk tagen und zwischen den Fei-
ertagen sind die Entsorgungs anlagen wie 
gewohnt geöffnet. Zur Abgabe von Abfällen 
und Wertstoffen auf den Entsorgungszent-
ren in Friedrichshafen Weiherberg und Tett-
nang Sputenwinkel vereinbaren Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de einen Anliefe-
rungstermin. 
 
  

Die Vereine berichten

KjG Großveranstaltung  
MachMal! 
Nach dem Erfolg von DenkMal! im Jahr 2017 
wollen wir uns die nächste Großveranstal-
tung MachMal! 2022 natürlich nicht entge-
hen lassen.

Das XXL- KjG Zeltlager wird über Pfingsten 
vom 03.06 - 07.06.2022 in Horb am Neckar 
stattfinden. Spannende Workshops, lustige 
Spiele, gute Musik, leckeres Essen und kj-
geniale Menschen warten auf dich. Alle Ju-
gendlichen ab 14 Jahren sind herzlich will-
kommen. 

Die Anmeldung erfolgt 
wie immer digital über die 
Mida. Scannt dafür den ne-
ben stehenden QR-Code. 

Und aufgepasst: bis zum 05.01 bekommt 
ihr noch den Frühbucherrabatt, also seid 
schnell. 

Genauere Infos findet ihr auch in der An-
meldung, sowie auf der KjG Website der 
Bundesebene: https://kjg.de/blog/aktion/
machmal-2022/   

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen! 
 

 

KjG Krippenspiel 
mal anders... 
Auch dieses Jahr wollen 
wir unser alljährliches Krip-
penspiel veranstalten und sind auch schon 
kräftig am Proben. Nur leider ist im Moment 
alles anders und unser Gottesdienst kann 
nicht wie üblich in der Frickinger Kirche 
stattfinden. 

Wir lassen uns aber nicht runter ziehen!

Das Krippenspiel und der dazugehörende 
Gottesdienst werden am 24.12. um 17:30 Uhr 
auf unserem YouTube Kanal als Livestream 
zu sehen sein. Dort können wir uns über den 
Chat miteinander austauschen und sind dann 
quasi „alle zusammen in der Kirche“.

Natürlich wird das Video auch danach noch 
auf YouTube zu finden sein.

Wir freuen uns auf ganz, ganz viele Zuschau-
er. Verbreitet es unter euren Freunden, Be-
kannten und in der Familie und lasst uns die-
ses Krippenspiel zu einem ganz besonderen 
machen!

Über den Link: https://linktr.ee/kjg_frickin-
gen oder den QR-Code gelangt ihr zu unse-
rem YouTube Kanal. 

Wir wünschen allen noch 
eine schöne Adventszeit!

Das Leitungsteam der KjG 
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Weihnachtsgruß  
Das Leuchten der Sterne zeigt sich dort, 
wo wir uns einsetzen für das, was zählt:  
den Nächsten in Lebenskrisen helfen, 
Wärme verbreiten, wenn die Kälte spürbar wird 
und den Frieden bewahren, wenn Gräben sich 
auftun! 
  
Mit diesem Gedanken wünschen wir Ihnen 
erholsame und leuchtende Weihnachtstage 
und ein gesundes, glückliches neues Jahr! 
  
Zum Jahresende wollen wir uns bei allen 
Mitgliedern, Spendern und Unterstützern 
für alle Hilfe und alle Wertschätzung von 
Herzen bedanken. Nur gemeinsam sind wir 
„die Mitbürgerhilfe Salem e.V.“ und können 
helfen. 
  
Ihr Vorstand und Beirat der 
Mitbürgerhilfe Salem e.V.  
Hildegard Sasse, Reinhard Wolters & 
Franz Sasse 
  
Unser Spendenkonto: 
Mitbürgerhilfe Salem e.V. 
Bank: Sparkasse Salem-Heiligenberg 
IBAN: DE 49 6905 1725 0002 0606 06  
 

Mitteilungen  
der Kindergärten

Verabschiedung 
Frau Natascha Fritz 
Nach mehr als 17 Jahren 
der vertrauensvollen und hervorragenden 
Zusammenarbeit wird unsere Kindergarten-
leitung Frau Natascha Fritz unseren Kinder-
garten auf eigenen Wunsch zum Ende des 
Jahres verlassen. 

Dieser Abschied fällt uns sehr schwer, denn 
mit ihrer ruhigen, feinfühligen Art hat Frau 
Fritz den Kindergarten maßgeblich geprägt, 
gestaltet und unsere Kinder liebevoll in der 
so wichtigen Kindergartenzeit betreut. 

Für ihre unermüdliche, liebevolle Arbeit 
und Ihren großen Einsatz möchten wir uns 
im Namen aller Kinder, Eltern und Kollegen 
recht herzlich bedanken. 

Für ihre weitere Zukunft und beruflichen 
Weg, wünschen wir Frau Fritz alles erdenk-
lich Gute. 

Vorstand des Waldorfkindergarten 
Frickingen (Dezember 2021) 
 

Mitteilung der Schulen

Tausende von Kerzen kann man am Licht einer Kerze 
anzünden, ohne dass ihr Licht schwächer wird. Freude 
nimmt nicht ab, wenn sie geteilt wird.  (Buddha) 

Wir wünschen allen Eltern, Freunden und Förderern 
der GMS Salem ein Frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches Neues Jahr!  

Ihr GMS-Team 

Weihnachtliche Baumscheiben, Klasse 5 

  

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Gottesdienste 
Samstag, 18. Dezember
- Vorabend zum 4. Adventssonntag - 
07:00 Uhr Leutkirch
 Rorateamt  
07:00 Uhr Frickingen
 Rorateamt  
18:00 Uhr Mimmenhausen
 Hl. Messe

(Reinhilde Senn; Franz Bauer; 
Ursula Scheitel; Zita und Josef 
Traber und verstorbene Ange-
hörige; Rosemarie und Franz 
Wagner; Friedrich, Fritz, Ida und 
Berthold Sick; Gerhard Fitz; Gus-
tav und Anneliese Möhrle; Al-
fons und Maria Wildi; Franz und 
Maria Reinhart; Hannelore und 
Rudi Felske; Horst Wildi; Roswi-
tha Kram; Rolf Bramsel)  

Sonntag, 19. Dezember 
- 4. Adventssonntag -  
09:15 Uhr Münster
 Hochamt
 (Gustl Lohr und Angehörige) 
10:45 Uhr Röhrenbach
 Hl. Messe
 (Anna und Heinrich Stengele) 
11:15 Uhr Neufrach
 Hl. Messe

(Peter Winter; Doris und Peter 
Krag; Xaver und Anna Rief; En-
rique Ruiz; Ordensschwester 
Wolfhelma )  

18:15 Uhr Münster
 Ceremony of Nine Lessons 

and Carols - eine Andacht in 
der Tradition der Anglikani-
schen Kirche mit adventlicher 
und weihnachtlicher Musik 
und den wunderbaren Texten 
aus dem Alten und Neuen Tes-
tament 

Montag, 20.12.  
17:00 Uhr Weildorf
 Rosenkranz  
       
Dienstag, 21.12.  
17:15 Uhr Leutkirch
 Rosenkranz  
18:00 Uhr Leutkirch
 Hl. Messe im Anschluss

“einfach nur beten” bis 19:30 Uhr 
(Richard Glökler)  

19:00 Uhr Frickingen
 Bußgottesdienst  

Mittwoch, 22.12.  
19:00 Uhr Beuren
 Bußgottesdienst  
19:00 Uhr Betenbrunn
 Hl. Messe  

Donnerstag, 23.12. 
- Hl. Johannes von Krakau -  
17:30 Uhr Weildorf
 Rosenkranz  
17:45 Uhr Röhrenbach
 Eucharistische Anbetung  
18:00 Uhr Weildorf
 Hl. Messe

(Klaus Härdt und Gérard Koenig ; 
Josef und Helene Schmid)  

Freitag, 24.12. - Heiliger Abend -  
15:00 Uhr Münster
 Feierliche Christmette  
16:30 Uhr Mimmenhausen
 Krippenfeier  
17:00 Uhr Münster
 Feierliche Christmette  
17:00 Uhr Neufrach
 Krippenfeier  
17:00 Uhr Frickingen
 Krippenfeier findet als Online 
 Veranstaltung statt!!
18:00 Uhr Mimmenhausen
 Feierliche Christmette

(Hugo Burth und verstorbene 
Angehörige; für arme Seelen; zu 
Ehren von Pater Pio; Reinhilde 
Senn; Veronika Merkle und ver-
storbene Angehörige)  

22:00 Uhr Neufrach
 Feierliche Christmette

(Albert Megger; Frieda und Emil 
Uhl; Hulda und Karl Heartner) 

Samstag, 25. Dezember - Weihnachten -  
08:00 Uhr Altheim
 Hl. Messe am Weihnachts-
 morgen 
09:15 Uhr Weildorf
 Feierliches 
 Weihnachtshochamt

(Marion Moser und verstorbene 
Angehörige; Annemarie und Jo-
sef Hummel; Julia)  

10:45 Uhr Röhrenbach
 Feierliches 
 Weihnachtshochamt  
11:15 Uhr Frickingen
 Feierliches 
 Weihnachtshochamt  
17:30 Uhr Münster 
 Feierliche 
 Weihnachtsvesper 
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Sonntag, 26. Dezember 
- Fest der heiligen Familie -  
09:15 Uhr Münster
 Hochamt 
 (für die Pfarrgemeinden)  
10:45 Uhr Röhrenbach
 Hl. Messe

(Jahrtagsmesse für Rosa Biller; 
Brigitte Waibel und verst. Ange-
hörige)  

11:15 Uhr Beuren
 Weihnachtshochamt
 (Emilie Haller)  
18:00 Uhr Frickingen
 Hl. Messe
 (Emil Boos; Anneliese und Fritz 
 Keller)  
    
Anmeldung erforderlich für die 
Weihnachtsgottesdienste 
Aufgrund der angespannten Corona-Situ-
ation, werden auch in diesem Jahr Anmel-
dungen für die Gottesdienste am Heiligen 
Abend sowie für den ersten und zweiten 
Weihnachtstag notwendig. Die Anmeldung 
ist über unsere Homepage möglich www.
kath-salem.de. 
Anmeldebeginn ist der 13.12. und 
Anmeldeschluss der 22.12. 
Sollten Sie kein Zugang zum Internet haben, 
können Sie selbstverständlich auch zu den 
Öffnungszeiten telefonisch  in den Pfarrbü-
ros anmelden. Anmeldungen auf dem An-
rufbeantworter können jedoch leider aus 
organisatorischen Gründen nicht berück-
sichtigt werden. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in den 
Weihnachtsferien 
Mittwoch 22.12. 
14.00 – 17.00 Uhr in Frickingen 
Dienstag 28.12. 
14.00 – 17.00 Uhr in Salem 
Donnerstag 30.12. 
09.00 - 12.00 Uhr in Salem 
Montag, 03.01. 
09.00 – 12.00 Uhr in Salem 
Dienstag, 04.01 
09.00 – 12.00 Uhr in Frickingen 
Mittwoch, 05.01. 
09.00 – 12.00 Uhr in Frickingen 
  
Der Anrufbeantworter wird in regelmäßigen 
Abständen über die Feiertage abgehört. 
Ab dem 10.Januar sind die Pfarrbüro wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten zu erreichen. 
  
Homepage www.kath-salem.de 
Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
  
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
    
Seelsorgeteam: 
  
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-10 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
  
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11  
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 

Verena Kreutter, Pastoralreferentin
Tel.: 0 75 53/91 99 44-14 
E-Mail: pastoralreferentin.kreutter@
kath-salem.de  
  

   

Bücherei St. Peter und Paul: 
Besucher-Regeln 
Besuch jetzt nur mit  2-G-Nachweis! Ausge-
nommen Kinder bis 6 Jahre und Schüler. Mas-
kenpflicht, Hygiene und Abstand sind einzu-
halten. Rückgabe / Abholen vorbestellter 
Medien im Vorraum bleiben für alle möglich. 
Aufträge per click&collect über die website 
der Bücherei www.bibkat/salem-neufrach.de 
oder telefonisch. Auch Überraschungspakete 
sind möglich! Außerhalb der Öffnungszeit 
bei Gertrud Schied 07553-8425 bzw. per E-
Mail gertrud-schied@gmx.de. Bitte die nötige 
Bearbeitungszeit beachten. 

Weihnachts-Ferien 
Letzter Öffnungstag vor den Weihnachts-
ferien ist am Mittwoch 22. Dezember 
-  Im neuen Jahr ab Sonntag, 9. Januar 
wieder geöffnet. Wir bitten um Beachtung! 
Wir danken allen Besuchern der Bücherei für 
die vielen schönen Begegnungen, Gesprä-
che und das entgegen gebrachte Vertrauen 
und wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, erholsame Ferientage, Gesund-
heit und alles Gute für das neue Jahr.
Das Bücherei-Team: Sigwina Englhardt, In-
grid Fischer-Tröstler, Lina Früh, Theresa Kai-
ser, Claudia Kiebler, Petra Koppe, Gertrud 
und Eberhard Schied 
  
Öffnungszeiten der Bücherei 
Sonntag 9.30-10.30 Uhr 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr
Tel.: Bücherei 07553/8279301 
 

  

Evangelische Kirchengemein-
den Salem und Heiligenberg  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di, Do, Fr von 10.00 - 12.00 Uhr 
Di von 14.00 - 18.00 Uhr 
Do von 13.00-15.00 Uhr 
buero@ev-kirche-salem.de 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280 
www.ev-kirche-salem.de 
  
Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14.00 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 
  
Gottesdienste & Veranstaltungen 
Sonntag, 19.12.2021, 4. Advent 
Änderung:  15.00 Uhr Evangelischer Bet-
saal, Schloss Salem 
Gottesdienst, Pfarrer Schmidt 
  
Dienstag, 21.12.2021 
Seniorengottesdienste 

15.00 Uhr Alten- und Pflegeheim Wespach 
Prädikantin Nörtemann 
16.00 Uhr Residenz am Schlosssee, Mim-
menhausen Pfarrer Schmidt 
  
Mittwoch, 22.12.2021 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Freitag, 24.12.2021 
Heiligabend 
15.30 Uhr Ev. Betsaal Schloss Salem 
„Der weite Weg nach Bethlehem“ 
Eine Krippengeschichte mit Bildern und Mu-
sik für Familien 
  
16.00 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg 
Musik. Christvesper mit der Weihnachtsge-
schichte in verschiedenen Mundarten 
Ehepaar Follert u. Team 
  
17.30 Uhr Evangelischer Betsaal, Schloss Salem 
Christvesper mit Predigt 
Pfarrer Schmidt 
  
18.00 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg 
Musik. Christvesper mit der Weihnachtsge-
schichte in verschiedenen Mundarten 
Ehepaar Follert u. Team 
  
Samstag, 25.12.2021 
1. Christtag 
10.00 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg 
Festgottesdienst mit Pfarrer Schmidt, Bläser 
Owingen 
  
Sonntag, 26.12.2021 
2. Christtag 
10.00 Uhr Ev. Betsaal, Schloss Salem 
Festgottesdienst mit Pfarrer Schmidt 
  
Freitag, 31.12.2021 
Altjahresabend / Silvester 
16.00 Uhr Ev. Betsaal, Schloss Salem 
Abendmahlsfeier mit Pfarrer Schmidt 
  
17.30 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg 
Abendmahlsfeier mit Pfarrer Schmidt 
  
Sonntag, 02.01.2022 
Epiphanias 
10.00 Uhr Ev. Betsaal, Schloss Salem 
Gottesdienst, Pfarrer i.R. Gestrich 
  
Weihnachtsgottesdienste 
„Versuchen wir es!“ haben wir in der Ge-
meindeleitung gesagt und uns dafür ent-
schieden, Gottesdienste zu Weihnachten in 
unseren Kirchen zu feiern. 
Es war auch in diesem Jahr nicht einfach zu 
überlegen, welche  Weihnachtsgottesdiens-
te möglich und sinnvoll sein werden. Wir 
laden Sie dennoch ganz herzlich ein! Grund-
sätzlich dürfen die Gottesdienste von allen 
besucht werden. Es gilt Maskenpflicht und 
ein Mindestabstand von 2m zu haushalts-
fremden Besucher(inne)n. Auch müssen 
wir am Eingang alle Teilnehmenden regist-
rieren. Deshalb sind Sie freundlich gebeten, 
rechtzeitig zu kommen, damit der Gottes-
dienst pünktlich beginnen kann. 
In Heiligenberg verfügen wir über eine sehr 
beschränkte Anzahl von Plätzen. Bitte rufen 
Sie im Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten 
an und lassen Sie sich einen Platz reservieren. 
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Es kann sein, dass wir Räume schließen 
müssen, wenn die Kapazität ausgeschöpft 
ist. Wir sind dann alle nicht glücklich und 
müssen Grenzen akzeptieren. Dennoch ma-
chen wir Ihnen Mut: Versuchen Sie es! Gege-
benenfalls besuchen Sie auch die liebevoll 
gestalteten Angebote der evangelischen 
Kirche in den Medien. Hinweise dazu finden 
Sie rechtzeitig auf unserer Internetseite. 
  
Änderungen 
Wie alle öffentlichen Veranstalter wissen 
auch wir momentan nicht, welche „corona-
bedingten“ Regeln zu einem bestimmten 
Zeitpunkt gelten werden und ob die Gottes-
dienste wie geplant stattfinden können. 
Auf unserer Internetseite und in den Schau-
kästen geben wir jeweils zeitnah Auskunft. 
Bitte informieren Sie sich im Zweifelsfall dort. 
Unsererseits tun wir alles, damit unsere Got-
tesdienste einladend und zugleich sicher 
sind und bitten Sie herzlich darum, dazu 
beizutragen. 
   
 

Interessantes  
und Wissenswertes

Infrarot-Aufnahmen der Haus-
fassade zeigen Energieverluste  
Im Februar kommenden Jahres ist das 
Stadtwerk am See wieder unterwegs und 
nimmt mit seinem Thermografie-Check 
Ein- und Zweifamilienhäuser unter die 
Lupe. Die Infrarot-Aufnahmen kosten für 
Kunden mit Kundenkarte 85 Euro. Anmel-
deschluss ist der 14. Februar 2022.  
Zugluft, zu hohe Heizkosten oder gar Schim-
mel? Mit einem Thermografie-Check wissen 
Hausbesitzer schnell, wo in den eigenen vier 
Wänden Energie verloren geht. Wärmever-
luste werden durch die Infrarot-Aufnahmen 
einfach identifiziert, Handlungsempfeh-
lungen und Sanierungstipps gibt es zu den 
Infrarotaufnahmen dazu. Damit wissen 
Hausbesitzer, welche Maßnahmen wirklich 
sinnvoll sind und wo Geld gespart werden 
kann. 
Die Aufnahmen werden vorrangig in den 
Abendstunden gemacht, wenn die Tempe-
raturunterschiede zwischen innen und au-
ßen am höchsten sind. Ins Haus müssen die 
Energieexperten dafür nicht. Denn um mög-
liche Schwachstellen ausfindig zu machen, 
wird die Fassade von außen mit einer Infra-
rot-Kamera fotografiert. Die Kamera nimmt 
dabei die unterschiedliche Wärmeabstrah-
lung des Hauses auf und reagiert bereits auf 
kleine Temperaturunterschiede. Auf den far-
bigen Aufnahmen sind die Stellen leicht zu 
erkennen, an denen Wärme entweicht. 
Bis zum 14. Februar sollten sich Hausbesitzer 
anmelden. Den Thermografie-Check bietet 
das Stadtwerk am See für Ein- oder Zweifa-
milienhäuser in Friedrichshafen, Überlingen, 
Bermatingen, Daisendorf, Deggenhausertal, 

Frickingen, Hagnau, Heiligenberg, Immen-
staad, Markdorf, Salem, Meersburg, und 
Stetten an. Kunden mit Stadtwerk am See-
Kundenkarte bekommen den Haus-Check 
zum Vorzugspreis von nur 85 Euro. Stadt-
werk-Kunden ohne Kundenkarte bezahlen 
125 Euro. 
Die Bilder werden voraussichtlich im Monat 
Februar aufgenommen. Zu den thermogra-
fischen Aufnahmen erhalten die Hausbe-
sitzer einen Maßnahmenkatalog, der ihnen 
alle Schwachstellen aufzeigt und Vorschläge 
zur Behebung der Probleme macht. Anmel-
deschluss ist der 14. Februar. 
Interessenten können sich an die Stadtwerk 
am See-Berater wenden: In Friedrichshafen 
Michelle Schmidt (Tel.: 07541 505 594) sowie 
Arian Sopa (Tel.: 07541 505 303) und in Über-
lingen Marion Keller (Tel.: 07551 9234-789) 
oder per E-Mail an: service@stadtwerk-am-
see.de. Anmeldeschluss ist der 14. Februar. 
Online-Anmeldung und weitere Informatio-
nen zu der Aktion gibt es im Internet unter 
www.stadtwerk-am-see.de/thermo  
 

Aus der Region

aquatal im Sportpark  
Wittenhofen 
Das Hallenbad und die Saunalandschaft 
bleiben bis Sonntag, den 19.12.2021 (ein-
schl.) wie üblich geöffnet. 
Von Montag, den 20.12.2021 (einschließlich) 
bis Sonntag, den 09.01.2022 (einschließlich) 
sind das Hallenbad, sowie die Saunaland-
schaft im aquatal geschlossen 
Soweit die Pandemielage es zulässt, ist das 
Bad ab Montag, den 10.01.2022, wieder zu 
den derzeit üblichen Zeiten geöffnet. 
 

  

Maskenbau für Theater und 
Fasnacht:  
Die Jugendkunstschule bietet diesen kos-
tenfreien Workshop mit der Dozentin Chin-
Lin Lu-Rauscher an. Der Kurs ist für Kinder ab 
9 Jahren. 
Angeregt von der Commedia dell‘arte in Ve-
nedig werden in diesem Work-Shop überra-
schend vielseitige Masken gebaut. Mit Spaß, 
Phantasie und individueller Kreativität kön-
nen die Kinder Masken für Fasnacht, Theater 
oder den täglichen Spaß modellieren. 
Der Kurs findet in der Jugendkunstschule in 
Meersburg statt. 
Am Freitag, den 21.01. 
von 18:00 bis 21:00 Uhr, 
am Samstag, den 22.01. 
von 14:00 bis 18:00 Uhr und 
am Sonntag, den 23.01. 
von 10:00 bis 15:00 Uhr. 
  
Der Workshop wird vom Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport gefördert und 
ist kostenfrei!  
Anmeldungen und Informationen in der 
Jugendkunstschule Bodenseekreis unter: 
07532 6031 oder per Mail an info@kunst-
schule-bodenseekreis.de 

Pädagogische 
Fachkräfte  
In Voll- und Teilzeit 
Sie sind staatlich aner-
kannte Erzieherin (m/w/d), 
Elementarpädagogin (m/w/d) oder Sie haben 
eine vergleichbare pädagogische Qualifikati-
on nach dem Fachkräftekatalog (§7 KiTaG) 
Wir suchen für unsere 5-gruppige Kinder-
tageseinrichtung St. Josef in Salem-Neu-
frach
• pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in 

Voll- und Teilzeit
• eine Erzieherin oder Kinderpflegerin 

(m/w/d) im Anerkennungsjahr oder eine 
Erzieherin (m/w/d) im Rahmen der pra-
xisintegrierten Ausbildung (PiA) zum 
01.09.2022

 
Nähere Informationen zu den Stellen finden 
Sie unter https://www.vst-sigmaringen.de/
stellenausschreibungen/ 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte vorzugsweise 
per Email unter bewerbung@vst-sigmarin-
gen.de bei der Verrechnungsstelle für Ka-
tholische Kirchengemeinden, Philipp Senn, 
Gorheimer Str. 28, 72488 Sigmaringen. 
Für Auskünfte steht Ihnen unsere Einrich-
tungsleitung Frau Flintrop (Tel. 07553-
9183700, leitung.kita.st.josef@kath-salem.
de) gerne zur Verfügung. 
Träger der Einrichtung ist die röm.-kath. Kir-
chengemeinde Salem-Heiligenberg 
 

  

Jagdschein-Kompaktkurs  an 
der Schwäbischen Bauern-
schule in Bad Waldsee 
Termine:  
Modul 1   07.-20.02.2022   
Modul 2  07.-11.03.2022 
Fordern Sie den Flyer mit allen weiteren 
Infos an bei 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Tel. 07524/40030 
e-mail: bauernschule@lbv-bw.de 
 

  

Engagierte Menschen für die 
Mitarbeit in Gruppen für Men-
schen mit Demenz gesucht 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet seit 1998 ambulante Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz in Uhl-
dingen-Mühlhofen an. Diese Gruppen, die 
von professionellen Kräften aus dem Bereich 
der Altenhilfe/Sozialpädagogik und ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern betreut 
werden, treffen sich an zwei Tagen der Wo-
che in der DRK Geschäftsstelle, Hallendorfer 
Str. 8 in Uhldingen-Mühlhofen: Dienstag- 
und Donnerstagnachmittag von 14-17 Uhr. 

Für diese Gruppen suchen wir weitere eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter  zur Unterstützung des bestehenden 
Teams. 
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Ihre Aufgaben:  
-Unterstützung der Gruppenleitung bei der 
Durchführung des Nachmittagsprogramms 
-Begleitung der Gäste während des Nach-
mittags 
-den Gästen in verschiedenen Bereichen 
Hilfestellung geben und sie zum Gespräch 
anregen 
  
Welche Fähigkeiten und Ressourcen soll-
ten Sie mitbringen:  
-Vorerfahrungen mit Menschen mit Demenz 
sind von Vorteil, aber nicht Bedingung. 
-soziale Kompetenz, Einfühlungsvermögen 
und Geduld 
-Freude am Umgang mit Menschen 
-Teamfähigkeit 
Die Einsatzzeit beträgt pro Nachmittag vier 
Stunden. Weiterhin finden alle zwei Mona-
te zweistündige Teambesprechungen statt. 
Was Sie an Zeit im Jahreslauf verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 
  
Wir bieten: 
• eine vorbereitende Schulung
• jährliche Fortbildungen
• die Möglichkeit, eigene Fähigkeiten ein-

zubringen
• Arbeit im Team mit Gleichgesinnten
• die Möglichkeit der persönlichen Weiter-

entwicklung
• eine Aufwandsentschädigung
 
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich engagieren möchten, dann freuen 
wir uns über Ihre Kontaktaufnahme. Deut-
sche Rote Kreuz, Kreisverband Bodensee-
kreis e.V. Friedrichshafen. Ihre Ansprechpart-
nerin ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin 
(FH), Telefon: 07541/504-126. Sie können 
nach Voranmeldung gerne auch unverbind-
lich an einem Gruppenachmittag teilneh-
men, um sich einen Eindruck des Angebots 
zu verschaffen. 

 

Die NABU/BUND-Familien-
gruppe lädt zur Adventsfeier 
im Wald ein 
Am Sonntag, den 19. Dezember 2021, ver-
anstaltet die Familiengruppe von NABU und 
BUND Überlingen ab 15 Uhr eine rund zwei-
stündige Adventsfeier im winterlichen Wald. 
Dazu eingeladen sind Familien mit Kindern 
ab vier Jahren, Treffpunkt ist der Parkplatz 
an der Grillstelle Owingen-Billafingen. Wer 
teilnehmen möchte, sollte sich bis spätes-
tens Samstag, den 18. Dezember vor 12 Uhr 
bei der Leiterin der Familiengruppe, Cristina 
Aguirre de Kaysers, anmelden – per Mail 
an crisaguirre@gmx.de oder unter Telefon: 
07551-947 1953. Mitzubringen sind war-
me Kleidung, eine eigene Tasse für Punsch, 
Weihnachtsgebäck für alle und Gaben für 
die Waldtiere (z.B. Nüsse, Möhren, Äpfel 
etc). Wer Holz zuhause lagert, kann gerne 
ein paar Scheite mitbringen. Für Mitglieder 
von NABU und BUND ist die Teilnahme kos-
tenlos, Nichtmitglieder zahlen 5 Euro pro 
Familie.  

„Einführung in die Mikrocontrollerpro-
grammierung mit Arduino“
Jeder Teilnehmer bekommt ein Arduino-
Starterkit (45,00 €), welches in der Kursge-
bühr enthalten ist. Dieses Kit kann zu Hause 
zur Übung oder zur Kreativität weiter einge-
setzt werden. Die zugehörige Software ist 
kostenlos.   In Markdorf, 6 Termine, jeweils 
montags ab 10.01.2022, 18:00 – 20:00 Uhr, 
DB503908MA*, Kursentgelt: 111,00 EUR inkl. 
45,00 EUR Materialkosten.

„iPad Kurs – Grundlagen und Vertiefun-
gen“  Für den Kurs sind keine Vorkenntnisse 
notwendig. Die iPads werden vom Kreisme-
dienzentrum bereitgestellt. In Markdorf, am 
Montag, 10.01.2022 und 24.01.2022, 17:15 - 
20:15 Uhr, DB501224MA*, 
Kursentgelt: 60,00 EUR.

„ONLINE: Finanzbuchführung 1“ 
Dieser Kurs bietet den klassischen Einstieg 
für eine berufliche Qualifikation im kauf-
männischen Bereich. Der Kurs kann ohne 
Vorkenntnisse besucht werden. Eine lan-
deseinheitliche vhs-Verbandsprüfung als 
Abschluss von Teil 1 ist möglich. ONLINE, 
12 Termine, jeweils dienstags, 11.01.2022 - 
05.04.2022, 18:00 - 19:30 Uhr, DB507001OL*, 
Kursentgelt: 177,60 EUR (inklusive 50,- EUR 
für Edu-Media Arbeitsheft und Lehrbuch).

„Kompaktkurs für Best-Ager“ Computer-
kenntnisse für Senioren, kleine Lerngruppe. 
In Markdorf, 6 Termine, jeweils dienstags, 
11.01.2022 - 15.02.2022, 14:00 - 17:00 Uhr, 
DB501144MA*, Kursentgelt: 151,00 EUR 
(inkl. Lehrbuch).

„Espresso: Workshop Fotobuch Titelsei-
te“  In Markdorf, am Freitag, 14.01.2022, 
18:00 - 21:00 Uhr, DB501938MA*, 
Kursentgelt: 85,00 EUR.

„Abgrenzung leicht gemacht - ich sag 
NEIN“  Workshop für Frauen. In Überlingen 
am Samstag, 15.01.2022, 10:00 - 17:00 Uhr, 
DB506103ÜB*, 
Kursentgelt: 60,67 EUR.

„Körpersprache - Dein Körper spricht im-
mer“ In Hagnau am Samstag, 15.01.2022, 
09:30 - 15:00 Uhr,
DB506611HA*, Kursentgelt: 55,00 EUR . 

„Android I - Einstiegskurs für Smartphones“
Bitte bringen Sie Ihr Android-Smartphone 
zum Kurs mit. In Markdorf, am Dienstag, 
18.01.2022 und Donnerstag, 20.01.2022 je-
weils 18:00 - 20:00 Uhr, DB501217MA*, Kurs-
entgelt: 37,33 EUR.

„ONLINE: Zum ersten Mal Führungskraft 
Neu!“ ONLINE, zwei Termine jeweils diens-
tags, 18.01.2022 und 25.01.2022, 18:30 - 
21:30, DB507401OL*, Kursentgelt: 72,00 EUR. 
  

Neues Programm der vhs 
Bodenseekreis: Inspiration, 
Erkenntnis und Ausgleich im 
neuen Jahr  
Frühlingsstimmung im Dezember, neue 
Ideen und individuelle Stärkung des Men-
schen im verlässlichen Bildungspaket - kurz 
vor den ruhigen Tagen zwischen den Jah-
ren erscheint das neue Programm Frühjahr/
Sommer 2022 der Volkshochschule Boden-
seekreis. Das Programmheft in leuchtendem 
Türkis ist ab sofort wieder in den Banken, 
Rathäusern, Einrichtungen des Landkreises 
und vielen Geschäften kostenlos erhältlich. 
Die über 1.200 Kursangebote sind auch im 
Internet unter www.vhs-bodenseekreis.de 
zu finden und buchbar. 
In den übersichtlichen Rubriken „Junge vhs“, 
„Politik, Gesellschaft, Umwelt“, „Kultur und 
Gestalten“, „Gesundheit“, „Sprachen“ sowie 
„Beruf und IT“ und „Online-Kurse“ werden 
viele interessante Kurse, Workshops, Vorträ-
ge, Seminare und Exkursionen angeboten.  
Neue und besondere Kurse in diesem Pro-
gramm sind zum Beispiel: „Bewerbungstrai-
ning für Schulabgänger“, „vhs wissen live 
– online Vorträge“, „Biogarten“, „Wildkräuter-
führungen“, „Klimawandel vor der Haustür“, 
„Nature Writing“, „Triest – Perle an der Adria“, 
„Speckstein und Mosaik gestalten“ „Ped-
digrohrflechten“, „Kanzashi – japanischer 
Haarschmuck“, „Sommerliche Gemüsekü-
che“, „Macarons backen“, „Klopfakupressur“, 
„Hatha Vinyasa Yoga“, „Tabata®“, „Ätherische 
Öle für die Hausapotheke“, „Online: Deutsch 
für den Beruf, Niveau B2“, „Starting English“, 
„Französisch und Spanisch für Anfänger“, 
„Sicheres Surfen im Internet“, „Onlinemar-
keting“, „Outlook-Einführung“, „Businessplan 
richtig erstellen“ ... und vieles mehr. 
Infos und Beratung unter Tel. 07541 204-
5425, -5431 und -5246 sowie 
www.vhs-bodenseekreis.de  

Ende des redaktionellen Teils



Pädagogische 
Fachkräfte
in Voll- und Teilzeit
Sie sind staatlich anerkannte Erzieherin (m/w/d),
Elementarpädagogin (m/w/d) oder Sie haben eine vergleichbare
pädagogische Qualifikation nach dem Fachkräftekatalog
(§7 KiTaG)
Wir suchen für unsere 5-gruppige Kindertageseinrichtung 
St. Josef in Salem-Neufrach

• pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
• eine Erzieherin oder Kinderpflegerin (m/w/d) im 

Anerkennungsjahr oder eine Erzieherin
(m/w/d) im Rahmen der praxisintegrierten Ausbildung
(PiA) zum 01.09.2022

Nähere Informationen zu den Stellen finden Sie unter
https://www.vst-sigmaringen.de/stellenausschreibungen/

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte vorzugsweise per Email unter 
bewerbung@vst-sigmaringen.de bei der Verrechnungsstelle für
Katholische Kirchengemeinden, Philipp Senn, Gorheimer Str. 28,
72488 Sigmaringen.
Für Auskünfte steht Ihnen unsere Einrichtungsleitung Frau Flintrop
(Tel. 07553-9183700, leitung.kita.st.josef@kath-salem.de) 
gerne zur Verfügung.
Träger der Einrichtung ist die röm.-kath. Kirchengemeinde Salem-
Heiligenberg

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Frickingen und Leustetten!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Tischdecken-Aktion
Wir nähen Ihre Tischdecke

nach Ihren Maßen 

für € 6,90
Der Stoffladen

Lindenstrasse 11,  88662 Überlingen 
Tel.: 07551 1780 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
JEWEILS FÜR 1 BLECH
HAFERFLOCKEN-KOKOS-MONDPLÄTZLE
250 g Butter
180 g brauner Zucker
120 g weißer Zucker
2bis 3 Eier (je nach Größe)
1 Abrieb einer Bio Orange
1 Pr. Salz
200 g Mehl Type 550
160 g Haferfl ocken
120 g Kokosraspeln
10 g Natron
10 g Backpulver

CAPPUCCINO-SPRITZGUETZLI
250 g Margarine
200 g Puderzucker
3 Beutel Cappuccinopulver
(oder 3-4 EL Cappuccino)
200 g Speisestärke
300 g Mehl
180 g Schokoladenglasur
4 bis 5 Eier (je nach Größe)

Haferflocken-Kokos-Mondplätzle
und Cappuccino-Spritzguetzli 

Zubereitung
HAFERFLOCKEN-KOKOS-MONDPLÄTZLE
Mehl mit Backpulver und Natron sieben, dann mit Haferfl o-
cken und Kokosraspeln mischen. 
Butter, Salz, Orangenabrieb und Zucker schaumig rühren. 
Nach und nach die Eier unterrühren, ganz zum Schluss folgt 
auch die Mehlmischung.
Kleine Portionen der Masse auf ein mit Backpapier ausgeleg-
tes (oder gefettetes) Backblech geben - mit großen Abstän-
den, denn die Masse läuft später in die Breite!
Bei 180 Grad (Umluft 160 Grad) etwa 10 -15 Minuten im Ofen 
goldbraun backen.

CAPPUCCINO-SPRITZGUETZLI
Weiche Magarine in eine Schüssel geben. Zucker, Cappuc-
cino (oder Pulver), Eier, Speisestärke und ein Drittel der 
Mehlmenge hinzufügen. Mit einem Mixer (auf höchste Stufe 
stellen) gut verrühren. Zum Schluss das restliche Mehl nach 
und nach unter den Teig geben. 
Den Teig in einen Spritzbeutel mit Sterntülle füllen und 
Kringel, Ruten, Herzen, S- oder andere Formen auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes, gut durchkühltes Backblech spritzen. 
Bei 200-225 °C im Ofen ca. 10 -12 Minuten backen.
Danach die Cappuccino-Spritzguetzli auf einen Rost gegeben 
und erkalten lassen. 
Für den Guss die Schokoladenglasur erwärmen, bis sie 
dickfl üssig ist und das Gebäck jeweils zur Hälfte in die Glasur 
tauchen, herausnehmen und auf einem Rost trocknen lassen. 
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Tipps & Tricks

Frische Kokosraspeln duften aromatisch 

mehr oder weniger intensiv nach Kokos-

nuss. Die einmal geöffnete Packung immer gut 

verschlossen bis zur weiteren Verwendung im 

Kühlschrank aufbewahren. - Spritzteig mag es lieber 

kalt, deshalb das Backblech vor dem Auftragen der 

Kringel am besten für eine Stunde an einen kühlen Ort 

zu stellen. Auf diese Art behalten die Plätzchen dann 

ihre Form. Ist der Spritzteig zu weich, etwas Mehl 

unterrühren, aber vorsichtig dosieren. Denn sonst 

wird der Teig zu fest und lässt sich nicht gut 

durch die Tülle drücken. Glasieren hält das 

Gebäck länger frisch und sorgt für 

zusätzlichen Geschmack.



Praxisteam
Roland Holste Heiligenberg
Wir haben Weihnachtsurlaub

vom 23.12. bis 30.12.2021
Vertretung:

Praxis Dr. Behrenberg, Tel. 07554 - 79 39 709
(vom 23.12. - 30.12.21)

Praxis Dr. Mager, Tel. 07555 - 242
(vom 23.12. - 30.12.21)

Praxis Dr. Diesch, Tel. 07553 - 203
(vom 27.12. - 29.12.21)

Wir wünschen Ihnen ein Frohes Weihnachtsfest

Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8 • 88662 Überlingen • 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu www.pflegehilfeplus.eu

Fruchthof Starosta GmbH
Lagerverkauf auch am

Do., 23.12.21 von 9-17 Uhr
und Fr. 31.12.21 von 9-13 Uhr

Deutscher Feldsalat zum Tagespreis!
Das Starosta Team freut sich auf Sie!

Ziegeleistr. 48, 88697 Bermatingen 07544/2486

Zum Jahreswechsel nehme ich meine Tätigkeit als Nachfolgerin
von Herrn Dr. med. Jörg Rudolf auf.

Frau Dr. med. Arnhild Voigt
als Fachärztin für innere Medizin, Gastroenterologie und

Notfallmedizin mit

Dr. med. Volker Kroll
in der internistischen Gemeinschaftspraxis Markdorf.

Frau Dr. Voigt wird weiterhin Termine in Markdorf
und Überlingen anbieten.

Gesundheitszentrum Markdorf • Hauptstraße 28 • 88677 Markdorf
Tel. 07544 / 95 23-310 • Gemeinschaftspraxis-markdorf@gmx.de



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.







Reifen • Felgen Christian Engesser
Räder • Zubehör Zum Degenhardt 21 • 88662 Überlingen
Achsvermessung Tel. 07551 / 42 52 • Fax 07551 / 36 39
Autoservice info@reifenservice-engesser.de

www.reifenservice-engesser.de





V

WEIHNACHTSBÄUME
Nobilis und Nordmanntannen
t ä g l i c h  f r i s c h aus e i g e n e r Kultur,
Easyfix-Christbaumständer-System,
täglich ab 14.00 Uhr, Samstag ab 10.00 Uhr.

Rolf Villieber, Hattenweiler-Neuhaus
Telefon 0 75 52 / 61 50 oder 0173 - 8 53 99 49



Bechstein Flügel   Grotrian Klavier
Steinway Flügel     Blüthner Klavier  
Blüthner Flügel Ibach Klavier

Wunderschöne aufgearbeitete Instrumente 
vom Klavierbauer Jacobi

Tel. 0170 81 58 400 • www.klavierbau-jacobi.de

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


